
 
                                                                                 

 
 

Herzliche Einladung zur 

Online Fortbildungsreihe am 18. +25. März 2026 
Thema: KI und Globales Lernen 

 
 

Liebe Referent:innen, Multiplikator:innen, Trainer:innen und Engagierte,  
 
wir laden euch herzlich zu unserer Online Fortbildungsreihe ein.  
 
Künstliche Intelligenz (KI) ist aus unserem Alltag kaum noch wegzudenken, doch hinter den verschiedenen 
Anwendungen stehen unfaire Arbeitsbedingungen, problematische globale Lieferketten und erhebliche ökologische 
Auswirkungen. Gleichzeitig können KI Anwendungen neue Chancen für unsere Bildungspraxis eröffnen.  
In zwei aufeinander aufbauenden Workshops wollen wir uns mit diesen Fragen beschäftigen:  
 
Workshop 1: Herausforderungen und Risiken:  
Nach einer kurzen Einführung in generative KI werfen 
wir einen kritischen Blick auf Trainingsdaten, 
Arbeitsbedingungen, globale Lieferketten und 
ökologische Auswirkungen.  
Wir diskutieren, welche Machtverhältnisse und 
Diskriminierungen KI reproduzieren kann und welche 
Verantwortung Bildungsarbeit trägt.  
Ziel ist es, Leitlinien für einen reflektierten und 
verantwortungsvollen Umgang mit KI zu entwickeln. 
 
Workshop 2: Chancen und Einsatzmöglichkeiten:  
In diesem Workshop erkunden wir, wie KI Thema und 
Werkzeug im Globalen Lernen sein kann – etwa als 
Recherchetool, zur Projektentwicklung oder zur Arbeit 
an Zukunftsszenarien. Gemeinsam entwickeln wir 
konkrete Methodenideen für die eigene Praxis, die 
globale Zusammenhänge und Gerechtigkeitsfragen 
einbeziehen. 
 

 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 

Jenna, Ines und Sophie  
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 

Bildung trifft Entwicklung 
Metzgplatz 3 - 86150 Augsburg 

Tel.: 0821 650 72 936 / 0152 38462071 
 

Wann? Teil 1 am 18. März, Teil 2 am 25. März 2026, jeweils Mittwoch von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr.  
 Die Termine bauen aufeinander auf und sollten gemeinsam besucht werden.  

Wo? Online via Zoom – Link wird nach der Anmeldung zur Verfügung gestellt. 

Verbindliche Anmeldung: bitte bis Mittwoch, den 11. März 2026 an bte@eineweltnetzwerkbayern.de 

mailto:bte@eineweltnetzwerkbayern.de


 
 
 
 
Agenda: 
 

Mittwoch, 18. März 2026, 18:00-21:00 Uhr 
Herausforderungen und Risiken von KI im Globalen Lernen 

• Ankommen und thematischer Einstieg über Vorerfahrungen 
• Grundlagen generativer KI – was sind große Sprachmodelle? 
• Globale Dimensionen & ethische Fragen beim Einsatz von KI-Anwendungen 
• Vertiefung in Kleingruppen zum Thema „faire KI“ & Verantwortung im Globalen Lernen 
• Erarbeitung von Leitlinien zum eigenen Einsatz von KI in der Bildungsarbeit 
• Reflexion & Abschluss 

Mittwoch, 25. März 2026, 18:00-21:00 Uhr 
KI reflektiert für die eigene Bildungspraxis nutzen 

• Ankommen & Rückblick  
• Input: „Lernen mit, über, durch, trotz und ohne KI“  
• Praxisimpulse:  

o KI als Unterstützung in der Vorbereitung 
o KI als Methode 
o KI als Thema 

• Ideenwerkstatt zu konkreten Einsatzmöglichkeiten von KI-Anwendungen in der eigenen Bildungspraxis 
• Präsentation & kollegiales Feedback 
• Reflexion & Abschluss  

Wichtige Hinweise: 
 
• Die Veranstaltung ist wie immer kostenlos 
• Datenschutz: Wir möchten dich darauf hinweisen, dass das Eine Welt Netzwerk Bayern zum Zweck der 

Durchführung der Veranstaltung personenbezogene Daten verarbeitet und zum Zweck der Dokumentation 
sowie der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Fotos macht, auf denen du gegebenenfalls zu sehen bist. Mit dei-
ner Teilnahme stimmst du zu. Solltest du dies nicht wünschen, wende dich bitte an die Veranstalterinnen. 
 

Vorstellung der Referentin:  

 
 

 

Luisa Schmidt 
 
Luisa ist wissenschaftliche Referentin bei Das NETTZ – Vernetzungsstelle gegen 
Hate Speech und arbeitet zu den Herausforderungen der Digitalisierung für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. Ein Schwerpunkt ihrer Arbeit liegt auf den 
ethischen Fragen rund um Künstliche Intelligenz. Dabei beschäftigt sie sich 
insbesondere mit den Auswirkungen von KI im Kontext globaler Gerechtigkeit. 
Zudem ist Luisa Referentin beim Eine Welt Netzwerk Bayern im Projekt Bildung 
trifft Entwicklung.  

 

  

 
 
 
 
 
 


